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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTV 1972 Schwarzenborn : TTC Mardorf II 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

TTV 1972 Schwarzenborn stockt Punktekonto gegen TTC 
Mardorf II auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV 1972 Schwarzenborn am
Freitagabend in den Armen: Blöcher / Hofmann hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (29:25 Sätze) in
der Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost Partie gegen den TTC Mardorf II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TTC Mardorf II unvollständig antreten musste. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Dieter Lipp, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Blöcher / Hofmann bei ihrer
Niederlage gegen Littauer / Schick. Beim anschließenden 7:11, 11:9, 12:10, 11:6-Erfolg gegen
Görge / Gundrum kamen Lipp / Schlosser nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Einen Punkt erhielt der TTV 1972 Schwarzenborn daraufhin, da
Wagner / Pöschl ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen weiteren Punkt erhielt anschließend
der TTV 1972 Schwarzenborn, da Oliver Blöcher sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dieter Lipp und Karl Alfons Görge, das Dieter Lipp
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Georg
Hofmann gegen Albert Schick nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:8, 12:10 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk Littauer wurden Erika Wagner unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Ohne Mühe gewann derweil Karl-Heinz Schlosser sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Ried wurden anschließend Jürgen Pöschl
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
1972 Schwarzenborn und des TTC Mardorf II. Nicht so gut lief es für Oliver Blöcher bei seinem 0:3
gegen Karl Alfons Görge, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wie eindeutig es in
dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Blöcher weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Einen weiteren Punkt erhielt im Anschluss der TTV 1972 Schwarzenborn, da
Dieter Lipp sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Ohne Satzgewinn für Georg Hofmann verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk Littauer. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Erika Wagner das Match gegen Albert Schick, die im Vorfeld auf
Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Karl-Heinz Schlosser hatte dann gegen Klaus Ried trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Schlosser mit einem 0:11 überfahren
wurde. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Jürgen Pöschl, da sein Gegner - - nicht antreten
konnte. Einen weiteren Punkt erhielt am Nachbartisch der TTV 1972 Schwarzenborn, da Blöcher /
Hofmann ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Damit war der 9. Punkt für den TTV 1972
Schwarzenborn im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTV 1972 Schwarzenborn nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Mardorf II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 3 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Mardorf II (TTV
1972 Schwarzenborn) bzw. gegen den TTV 1972 Schwarzenborn (TTC Mardorf II).

 Statistik:
 TTV 1972 Schwarzenborn

Doppel: Blöcher / Hofmann 1:1, Lipp / Schlosser 1:0, Wagner / Pöschl 1:0 
Einzel: O. Blöcher 1:1, D. Lipp 2:0, G. Hofmann 1:1, E. Wagner 0:2, K. Schlosser 1:1, J. Pöschl 1:1 

 TTC Mardorf II
Doppel: Görge / Gundrum 0:2, Littauer / Schick 1:0 
Einzel: K. Görge 1:1, J. Gundrum 0:2, D. Littauer 2:0, A. Schick 1:1, K. Ried 2:0


